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Dritte Änderung der Studienordnung 

der Fakultät für Sozial- und Verhaltenswissenschaften 
für den berufsbegleitenden Weiterbildungsstudiengang Sportmanagement 

mit dem Abschluss Master of Business Administration 
vom 10. Juni 2016 

Gemäß § 3 Abs. 1 i.V. mit § 34 Abs. 3 Satz 1 Thüringer Hochschulgesetz (ThürHG) vom 21. 
Dezember 2006 (GVBl. S. 601), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 16. April 
2014 (GVBl. S. 134), erlässt die Friedrich-Schiller-Universität Jena folgende Änderung der 
Studienordnung vom 5. Januar 2009 (Verkündungsblatt der Friedrich-Schiller-Universität Jena 
2/2009, S. 25), zuletzt geändert durch die Zweite Änderungsordnung vom 30. Januar 2014 
(Verkündungsblatt der Friedrich-Schiller-Universität Jena 1/2014, S. 31). Der Rat der Fakultät für 
Sozial- und Verhaltenswissenschaften hat die Änderung am 04. Mai 2016 beschlossen; der 
Senat der Friedrich-Schiller-Universität Jena hat am 7. Juni 2016 der Änderung zugestimmt. 
Der Präsident der Friedrich-Schiller-Universität Jena hat die Ordnung am 10. Juni 2016 
genehmigt. 

Artikel 1 
Änderung der Studienordnung 

 
Dem § 2 wird folgender Absatz 4 angefügt: 

 

„(4) Bewerber, die keinen berufsqualifizierenden Hochschulabschluss besitzen, können 
zugelassen werden, wenn sie eine abgeschlossene Berufsausbildung und eine mindestens 
dreijährige hauptberufliche Berufserfahrung in einem Beruf erworben haben, der in einem 
fachlichen Bezug zu diesem Studiengang steht. Weitere Zugangsvoraussetzung ist das 
Bestehen einer mündlichen Eignungsprüfung gem. § 63 Abs. 3 ThürHG von max. 60 
Minuten. Inhalte und Verfahren der Eignungsprüfung werden vom Prüfungsausschuss 
beschlossen und rechtzeitig bekannt gegeben. Die Eignungsprüfung wird durch einen vom 
Prüfungsausschuss bestellten Prüfer abgenommen.“ 

Artikel 2 
Inkrafttreten 

Die Änderung der Studienordnung gemäß Artikel 1 tritt nach ihrer Bekanntmachung im 
Verkündungsblatt der Friedrich-Schiller-Universität Jena zum 1. Oktober 2016 in Kraft. 
 
Jena, den 10. Juni 2016 
 
 
Prof. Dr. Walter Rosenthal 
Präsident der Friedrich-Schiller-Universität Jena 
 
 
 
 
 


